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Eine Meldung von Holger Klindt
Die Deutsche Hydrographische Gesellschaft setzt 
den begonnenen Weg zur Stärkung einer engeren 
Zusammenarbeit nationaler Verbände im Bereich 
des Vermessungswesens und der maritimen Tech-
nologien erfolgreich fort.
Neben den bereits seit Jahren bestehenden Ko-
operationen mit nationalen Verbänden wie HTG, 
GMT und GHyCoP sowie auch der International 
Federation of Hydrographic Societies auf interna-
tionaler Bühne ist es jetzt gelungen, diese Bemü-
hungen auf nationaler Ebene mit dem  Deutschen 
Verein für Vermessungswesen (DVW e. V.) – Gesell-
schaft für Geodäsie, Geoinformation und Landma-
nagement – fortzusetzen.
Die Fachverbände des DVW und der DHyG en-
gagieren sich seit ihrer Gründung intensiv in den 
vielfältigen Bereichen der Geoinformation und der 
Vermessung zu Lande und auf dem Wasser. Auf-
grund zunehmender öffentlicher, aber auch privat-
wirtschaftlicher Aktivitäten im Bereich der Häfen, Bin-
nengewässer und Küstenmeere haben die Verbände 
beschlossen, ihr Engagement in den Bereichen der 
Aus- und Fortbildung, der technisch-wissenschaft-
lichen Zusammenarbeit und der Öffentlichkeitsar-
beit enger aufeinander abzustimmen. 
Diese Zusammenarbeit wurde nunmehr anläss-
lich der INTERGEO in Bremen, der weltweit größ-
ten Veranstaltung in den Bereichen der Geodäsie, 
Der DVW und die DHyG haben sich zusammen mit anderen Verbänden aus der Geo-
Branche auf der INTERGEO 2008 in Bremen zu einer intensiveren Zusammenarbeit be-
kannt. Es wird eine verstärkte Koordinierung in der fachlichen Arbeit der Vereinsgre-
mien angestrebt. Vorrangige Möglichkeiten werden in der Fort- und Weiterbildung für 
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alle Vereinsmitglieder 
gesehen. Berufsstän-
dische Interessen sollen 
verstärkt gemeinsam 
gegenüber Öffentlich-
keit und Politik vertre-
ten werden. 
Die Bremer Erklärung
DVW und DHyG stärken nationale Zusammenarbeit
Geoinformation und Landmanagement, in Form 
einer verbindlichen Kooperationsvereinbarung 
feierlich besiegelt. Mit der Unterzeichnung wer-
den beide Partner ihre jeweiligen Verbandsziele 
durch konkrete Maßnahmen der Zusammenarbeit 
fördern und unterstützen. 
Dies ist sowohl auf der Ebene der Arbeitskreise als 
auch bei der Durchführung gemeinsamer Fachveran-
staltungen vorgesehen. Konkret wird es im kommen-
den Jahr zu einer ersten gemeinsamen Veranstaltung 
anlässlich des Hydrographentages kommen. 
Ein weiterer Schwerpunkt der Zusammenarbeit 
wird in der Entwicklung und Umsetzung gemein-
samer Maßnahmen im politischen Umfeld liegen. 
Die Bedeutung von Geodäsie und Hydrographie 
auch für die politischen Herausforderungen in den 
Bereichen Klima und Umwelt sollen für Gesell-
schaft und Politik transparenter werden.
 Darüber hinaus trafen sich anlässlich der INTER-
GEO, auf Einladung des Präsidiums des DVW, die 
Vorsitzenden der folgenden Verbände:
• Deutsche Gesellschaft für Geodäsie, Geo-
information und Landmanagement (DVW), 
• Deutsche Gesellschaft für Photogrammetrie, 
Fernerkundung und Geoinformation (DGPF), 
• Deutsche Gesellschaft für Kartographie (DGfK),
• Deutsche Hydrographische Gesellschaft (DHyG),
• Verband Deutscher Vermessungsingenieure (VDV),
Abb. 2: Handschlag zwischen 
Holger Klindt (links) und 
Hagen Graeff (rechts) 
Abb. 1: Gruppenbild mit Dame 
(Christiane Salbach von der 
DVW-Geschftsstelle): Hagen 
Graeff vom DVW (dritter von 
links) und Holger Klindt von 
der DHyG (ganz rechts)
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• Deutscher Markscheider-Verein (DMV),
• Bund der Öffentlich bestellten Vermessungs-
ingenieure (BDVI),
• Deutscher Dachverband für Geoinformation 
(DDGI).
Ziel dieses ersten gemeinsamen Treffens war 
es, weitere Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
zwischen allen beteiligten Verbänden zu erörtern 
sowie mögliche erste Schritte zu entwickeln. 
Alle Beteiligten stimmten darin überein, dass mit ei-
ner engeren Abstimmung und Kooperation zahlreiche 
neue Wege einer noch effektiveren Verbandstätigkeit 
gerade in den Bereichen der Aus- und Weiterbildung, 
der Öffentlichkeitsarbeit sowie der politischen Lob-
bytätigkeit beschritten werden können.
Zur Bekräftigung dieser gemeinsamen Vorstel-
lungen unterzeichneten die Teilnehmer die »Bre-
mer Erklärung«:
Die Gesellschaft für Geodäsie, Geoinformation 
und Landmanagement (DVW), die Deutsche Ge-
sellschaft für Photogrammetrie, Fernerkundung 
und Geoinformation (DGPF), die Deutsche Gesell-
schaft für Kartographie (DGfK), die Deutsche Hydro-
graphische Gesellschaft (DHyG), der Verband Deut-
scher Vermessungsingenieure (VDV), der Deutsche 
Markscheider-Verein (DMV) und der Bund der Öf-
fentlich bestellten Vermessungsingenieure (BDVI) 
haben sich auf der INTERGEO 2008 in Bremen zu 
einer intensiveren Zusammenarbeit bekannt.
Es wird eine verstärkte Koordinierung in der 
fachlichen Arbeit der Vereinsgremien angestrebt. 
Vorrangige Möglichkeiten werden in der Fort- und 
Weiterbildung für alle Vereinsmitglieder gesehen.
Berufsständische Interessen sollen verstärkt 
gemeinsam gegenüber Öffentlichkeit und Politik 
vertreten werden. Die Zusammenarbeit wird die 
jeweilige Vereinsarbeit stärken und damit direkt 
den Mitgliedern zugute kommen. 
Die Vereine werden ihre Verbundenheit auf der 
INTERGEO 2009 in Karlsruhe auf einer Gemein-
schaftsfläche zum Ausdruck bringen. Der DDGI 
unterstützt das Vorhaben der Verbände.
Neues Mitglied Arne Sauer auf dem International Hydrography Summer Camp geworben 
– Werden auch Sie Mitglied der DHyG!
Dipl.-Ing. Arne Sauer ist auf dem International 
Hydrography Summer Camp an der Schlei vom 
1. Vorsitzenden Holger Klindt als neues Mitglied 
der Deutschen Hydrographischen Gesellschaft 
(DHyG) begrüßt worden. 
Herr Sauer hat im Jahr 2007 sein Diplom an der HCU 
Hamburg abgeschlossen und ist bei dem Northern 
Abb. 1: Noch ein Handschlag 
– diesmal zwischen Holger 
Klindt (links) und dem  
neuen DHyG-Mitglied Arne 
Sauer (rechts) 
Neues DHyG-Mitglied werden
Institute of Advanced Hydrographics (NIAH) unter 
anderem zur Unterstützung der hydrographischen 
Praktika und Projekte an der HCU angestellt.
Die tiefe Verbundenheit zur DHyG hat Herr 
Sauer bereits im Vorfeld seines Eintritts unter 
Beweis gestellt: Sein jüngst angemeldetes Auto 
führt das amtliche Kennzeichen DHYG 84 und 
weist somit in lobenswerter Weise nicht nur auf 
die Gesellschaft, sondern auch auf das Grün-
dungsjahr – 1984 – hin (Abb. 1).
Werden auch Sie Mitglied in der DHyG
und nehmen Sie damit an der Verlosung* von drei 
Exemplaren des abgebildeten Buches teil (Abb. 2), 
die von der Firma L-3 Communications ELAC Nau-
tik GmbH gespendet wurden.
Die DHyG bietet ihren Mitgliedern u. a.:
• fachlichen Austausch/Weiterbildung durch 
DHyG-Tagungen, Seminare und andere 
Informations- und Fortbildungsveranstaltungen,
• Kooperation mit anderen nationalen wie 
internationalen Fachorganen und -verbänden,
• ein Forum für nationale wie internationale 
Kontakte,
• Kontakte zu Firmen, Behörden und Instituten 
in der Hydrographie,
• Interessenvertretung und Förderung der 
Hydrographie.
Schauen Sie doch mal unter www.dhyg.de nach 
oder wenden Sie sich an die DHyG-Geschäftsstelle 
(siehe Impressum).
Abb. 2: Die Prämie – »Kiel 
Maritim – mit Jules Verne und 
Albert Einstein in die Zukunft« 
von Dr. Uwe Jenisch und 
ergänzenden Beiträgen von 
Prof. Dr. Boris Culik ist ein 
Bildband, der die maritime 
Szene Kiels spannend und 
unterhaltsam vorstellt. 
Leitfaden dieses thematischen 
Streifzugs sind Blitzlichter auf 
herausragende Persönlich-
keiten und Entwicklungen, die 
der Stadt wichtige Impulse 
gegeben haben
*  Gilt für alle Neumitglieder, 
die bis zum 31.12.2009 ihre 
ordentliche Mitgliedschaft 
(auch in Ausbildung) 
beantragt haben. Die 
Ziehung erfolgt durch 
den Vorstand der DHyG. 
Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
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